
Die Technischen Zentren, bei welchen die TCS Caravan Gas Control durchgeführt werden

Technisches Zentrum  Emmen Tel +41 41 228 94 94

Technisches Zentrum  Füllinsdorf Tel +41 61 906 66 66

Technisches Zentrum  Ittigen Tel +41 31 356 34 56

Technisches Zentrum  Oensingen Tel +41 62 396 46 80

Technisches Zentrum Thun-Allmendingen Tel +41 31 356 34 56

Centre technique  Biel-Bienne Tél +41 32 341 41 76

Centre technique  Cossonay Tél +41 21 863 11 11

Centre technique  Fontaines Tél +41 32 853 36 49

Centre technique  Granges-Paccot Tél +41 26 350 39 04

Centre technique  Sion Tél +41 27 323 72 72

Kein Technisches Zentrum in Ihrer Nähe? Senden Sie und ein Mail mit Ihrem Anliegen an:  
caravan.gas@tcs.ch

Technische Zentren mit Fachexperten

TCS-Campingplätze

TCS Fahrzeugassistance www.tcs.ch/gaskontrolle

TCS Caravan Gas Control  
Tipps für den sicheren Umgang mit Gas
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TCS Caravan Gas Control

Der Touring Club bietet seit dem Jahr 2010 die 
TCS Caravan Gas Kontrolle an. In 8 Technischen 
Zentren überprüfen 16 ausgebildete TCS Exper-
ten die Gasanlagen der Wohnwagen. Auf nahe 
der Technischen Zentren gelegenen Camping-
plätzen bieten die Experten auch Sicherheits-
überprüfungen vor Ort an.

Termine oder weitere Auskünfte erhalten 
Interessierte in den Technischen Zentren oder 
auf den Campingplätzen in deren Umgebung. 
Kleine Reparaturen an Schläuchen, Dichtungen 
oder Ventilen werden vor Ort ausgeführt.

Was wird geprüft

•	 Aufstellung	der	Gasflaschen
•	 Druckregler
•	 Rohrleitung,	Verteilnetz
•	 Anschluss-Schläuche,	Schläuche,	
 Verbrauchsapparate
•	 Absperrorgane
•	 Kocher
•	 Kühlschrank
•	 Warmwasserapparat
•	 Heizung
•	 Leuchte
•	 Lüftungsöffnungen

Camping-Freunde sind von der Gasflasche 

abhängig. Doch das ist keine Bürde, denn  

das Gas deckt auf Reisen im eigenen Mobil 

mannigfaltige Komfortansprüche ab. Dem 

Kühlen, Heizen, Backen oder warmem Wasser 

steht nichts mehr im Weg – wobei eine  

intakte Gasanlage durchaus gefahrlos ist. 

Der Gesetzgeber schreibt aktuell in der Schweiz 
keine Prüfung von Gasinstallationen vor. De-
fekte	Anlagen	können	jedoch	ein	hohes,	sogar	
lebensbedrohliches Sicherheitsrisiko darstellen. 

Verantwortlich für eine sichere Funktion ist der 
Eigentümer des Wohnwagens. Umso mehr ist 
die periodische Gasprüfung beim Wohnwagen 
ein wichtiges und sinnvolles Unterfangen.

TCS- und VSC-Camping schreiben den  
«Saisonniers» alle 5 Jahre eine Gasprüfung vor.
Der TCS verfügt über 33 eigene Campingplät-
ze und ist daran interessiert, den rund 18’000 
Campingmitgliedern diese Dienstleistung auch 
anzubieten. Denn der TCS hat das Wissen, die 
Infrastruktur und die Experten, um die Gasanla- 
gen unterschiedlichster Wohnwagen, Vorzelte 
und Camper korrekt zu prüfen.

Preise für TCS Caravan Gas Kontrollen

 Mitglied Nicht- 
  mitglied

Wohnwagen	/		 CHF	100.-	 CHF	120.- 
Camper

Vorzelt	 CHF	50	 CHF	70.-

Plompierungen		 CHF	25.-	 CHF	35.-
Verrechnung 

pro Stunde für 
Zusatzarbeiten	 CHF	120.-	 CHF	150.-

Stand Januar 2016; aktuelle Preise im Internet unter 
www.tcs.ch/gaskontrolle

Gas-Tipps für Reisen ins Ausland

Was auf den ersten Blick als Selbstverständ-
lichkeit erscheint, erweist sich bei näherer 
Betrachtung als komplex: das Mitführen und 
Verwenden	von	Gasflaschen	im	Ausland.	Dazu	
einige Antworten auf oft gestellte Fragen:

1. Blaue Campinggasflaschen (Camping Gaz 
International)	können	in	den	meisten	Ländern	
Europas und Nordafrikas problemlos umge-
tauscht werden. Für den Umtausch in Übersee 
kontaktieren Sie Camping Gaz (Schweiz) AG in 
Givisiez, Tel. 026 460 40 40

2. Propangasflaschen	können	im	Ausland	nie	
getauscht	werden.	In	jedem	Land	dürfen	nur	
diejenigen	Flaschen	in	Umlauf	gebracht	wer-
den, die dort auch geprüft und zugelassen sind. 
Leider	gibt	es	keine	einheitliche	Lösung	und	es	
ist auch in nächster Zeit keine zu erwarten.

3. Immer mit gefüllten Flaschen reisen! Evtl. 
als Notersatz eine CGI (Camping Gaz Internati-
onal) Flasche mit entsprechendem Druckregler 
mitführen.

4. Abfüllstationen	beispielsweise	in	Schiffs-
häfen, auf Campings oder bei Autogas-Tank-
stellen	suchen.	Leider	besteht	keine	Liste	und	
in	den	meisten	Ländern	dürfen	laut	Gesetz	
auch keine fremden Flaschen gefüllt werden. 
Achtung: Flasche nur fachgerecht füllen lassen 
(Füllgewicht kontrollieren).

5. Bei längerem Aufenthalt im Land: Flasche 
kaufen bzw. deponieren und vor der Rückreise 
wieder zurückgeben. Ausländische Flaschen 
sind	in	der	Schweiz	wertlos	und	können	nicht	
getauscht werden.

Notfallprogramm

Was tun, wenn mit der Gasanlage an Bord 
etwas nicht stimmt? Diese Sicherheitshin- 
weise sollten beachtet werden bei Undichtig-
keiten der Gasanlage oder wenn im oder am 
Fahrzeug Gasgeruch wahrgenommen wird:

•	Gasflasche	zudrehen
•	alle	offenen	Flammen	löschen
•	nicht	rauchen
•	Geräte	ausschalten
•	Fenster	und	Türen	öffnen
•	keine	elektrischen	Schalter	betätigen
•	die	gesamte	Anlage	von	einem	Fachmann	 
 prüfen lassen

Druckkontrolle

6. Bei den Flaschen gibt es keine Standards. 
In	jedem	Land	sind	die	Flaschengewinde	ver-
schieden. In  Frankreich und Norditalien passen 
unsere Anschlüsse teilweise, in Süditalien und 
Spanien hingegen nicht. Deutschland hat zwar 
gleiche Flaschengewinde wie die Schweiz und 
Frankreich,	jedoch	ein	anderes	Dichtsystem	
(Leck	Gefahr!).	Dabei	können	Übergangstutzen	
(Euro-Set) eventuell helfen. Es empfehlt sich 
aber, einen passenden Druckregler zu kaufen 
(Betriebsdruck beachten/30 oder 50 mbar).

Gesprengter Anschluss

Undichter Anschluss


